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Liebe Gemeindemitglieder, 
 

das heutige Wochenblatt schicke ich Ihnen vom 

Rande der jährlichen Klausurtagung des Priesterrats 

unseres Bistums in Duderstadt. Hier trafen sich seit 

Dienstag die Dechanten unserer Diözese mit dem 

Bischof und der Bistumsleitung, um über  

„alternative Leitungsmodelle“ zu beraten.  

 

Auf gut Deutsch: Wie soll unser Gemeindeleben weitgehen, wenn für die Nachbesetzung von Pfarrstellen 

einfach keine Priester mehr da sind? Es ist ein ernstes Thema. Die Situation wird bald an fast allen Orten  

unseres Bistums eintreten. Damit verändert sich die gewohnte Gestalt der Pfarreien stark.  

 

Auch für unsere drei Pfarrgemeinden in „Trizonesien“ ist es unwahrscheinlich, dass Pastor Kreye oder mir 

noch ein ortsansässiger Priester nachfolgt, wenn einer von uns aus Krankheitsgründen vorzeitig aus dem 

Dienst ausscheidet oder pensioniert wird. Selbst für Urlaubszeiten gelingt es uns kaum noch, Vertretungen 

zu finden.  

 

Welche Weichenstellungen sind vorzunehmen? Ich meine, wir sollten weitermachen, was wir schon  

längst begonnen haben. Jeglicher Form von unnötiger Priesterzentrierung eine Absage erteilen, stattdessen 

auf eine ehrenamtlich und talentorientiert getragene, schlankere und personalärmere Kirche setzen.  

Wortgottesdienstleiter ausbilden. Eucharistiefeiern reduzieren. Unser gottesdienstliches Wandern  

weiterentwickeln, kirchturmübergreifend denken. Den Immobilienprozess Zukunftsräume starten und  

jetzt schon durchbuchstabieren, was weiterhin gehen wird - und was bald nicht mehr möglich sein wird.  

Flächendecke Seelsorge nach altgewohntem Muster wird es bald nicht mehr geben. Mir kam ein Zitat  

von Peter Ustinov in den Sinn: „Heute sind die guten alten Zeiten, nach denen wir uns morgen  

zurücksehnen werden“. Wobei ich ja die Hoffnung habe, dass die „morgigen Zeiten“ auch  

eine ganz besondere Qualität haben werden.   

  

  

Bleiben wir frohgemut  

    und fromm gemeinsam  

            unterwegs in die Zukunft!  

 

 

 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 

 
Kirchenmusik war ihre große Leidenschaft!  
Nach einem jahrzehntelangen talentierten Dienst an der  
Orgel unserer St.-Clemenskirche in Bockenem hat unsere 
liebe Frau Raser nun einen Punkt gesetzt und wurde in  
der Dreikönigsmesse unserer Gemeinde sehr herzlich in  
den Ruhestand verabschiedet. Danke und "Vergelt's Gott" 
für den engagierten und wunderbaren Dienst an der  

Königin der Instrumente in unserer Gemeinde!  
______________________________________________________ 
 
     Die Wohldenberger Jahreskalender sind endlich gedruckt  
     und in den Sakristeien erhältlich gegen 12.- Euro / Stück.  
______________________________________________________ 
 

Hier finden Sie den aktualisierten Kalender der laufenden Woche…   
            

        



                     

Vorläufiges Ergebnis unserer Sternsingeraktion:  
 
In Seesen wurden rund 6.400 Euro gesammelt, davon 1.048,00 Euro  
in Bockenem. In Bad Gandersheim waren es rund 5200,00 Euro und in  
St. Hubertus rund 7.000,00 Euro = knapp 19.000 Euro zusammen.  
Ein herzliche Vergelt’s Gott allen Sternsinger/innen, den Begleiterinnen  
und Begleitern - und den großzügigen Gebern!  

Herzliche Einladung  

zur Jubiläumsmesse  

zum 50. Weihejubiläum  

von Pfarrer Thomas Pabst 

 

Beachten Sie bitte die veränderte  

Gottesdienstordnung.  



 

 

 
 

Einladung zur Schulungsreihe Wortgottesdienst-Leitung 
 

Liebe Gemeindemitglieder der Pfarreien Wohldenberg, Bad Gandersheim und Seesen! 

Um die Kultur und Vielfalt der Gottesdienste in unseren Kirchorten weiter zu beleben, brauchen wir Personen,  
die dazu Lust und Ideen haben, die sich diese Aufgabe zutrauen und gut gerüstet sind. Ich möchte eine Schulungs-
reihe für Ehrenamtliche anbieten, die Sie genau auf diese Aufgabe vorbereitet – Wort-Gottes-Feiern vorzubereiten 
und zu leiten – mit fachlichem Know-How und persönlichen Erfahrungen und Zugängen. 

Ich lade Interessierte ein, am Mittwoch, den 17.01.2024 um 18.30 Uhr im Pfarrheim St. Clemens in Bockenem zu 
einem Schnupperabend zusammen zu kommen. Ich möchte mich mit Ihnen austauschen, welche Themen ich im Blick 
habe und welche Wünsche und Erwartungen Sie mitbringen. Am Ende verabreden wir die weiteren Termine und Sie 
entscheiden, ob Sie dabeibleiben möchten. Am Ende unserer Schulungszeit steht die Beauftragung in dem ÜPE-Be-
reich als Wort-Gottes-Leiter:in. Der Gottesdienstplan wird daraufhin verändert und soll regelmäßig Zeiten für  
Wort-Gottes-Feiern enthalten. 

Ich bin sehr gespannt und freue mich auf unseren ersten Austausch, Ihre Motivation, Fragen und Ideen.  
Melden Sie sich gern vorher kurz bei mir an, damit ich weiß, mit welcher Teilnehmendenzahl ich etwa rechnen kann. 

     Herzliche Grüße in alles Neue    

Manuela Kutschke, Pastoralreferentin für das Dekanat (Tel. 0175 796 8843) 
_______________________________________________________________________________ 

 

Verstorben ist aus unseren Gemeinden: 
 

- Frau Elfriede Förster aus Königsdahlum im Alter von 94 Jahren; 
  die Beerdigung ist am 16.01. um 11.00 Uhr in Königsdahlum. (mk) 

 
 
 
 
 
 
 
   
   
 
 
 
 
   
 
      
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


